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Einladung zur Weihnachtsfeier für Seniorinnen und Senioren
Am Sonntag, 07. Dezember 2025 um 14:00 Uhr fi ndet die diesjährige Weihnachtsfeier für Seniorinnen und Senioren 
statt.

Alle Einwohnerinnen und Einwohner, die das 65. Lebensjahr vollendet haben, lade ich hierzu herzlich ein.

Wir treff en uns im Bürgersaal des Bürgerhauses in Kluftern. Unser gemütliches Beisammensein beginnt um 
14:00 Uhr, die Saalöff nung ist um 13:30 Uhr.

Die Veranstaltung wird vom Frauenchor Belle Voci umrahmt, der für gute Unterhaltung sorgt. 
Lassen Sie sich außerdem wieder 
von weiteren Darbietungen unterschiedlicher Gruppen überraschen.

Für Ihr leibliches Wohl ist wie immer gesorgt. 
Es gibt Kaff ee und Kuchen sowie einen kleinen Imbiss.

Bestimmt werden Sie in froher Gesellschaft einige 
schöne Stunden erleben.

Als Fahrdienst steht ein Fahrzeug der Müller-Fiedler-
Stiftung zur Verfügung. Wenn Sie abgeholt werden 
möchten, rufen Sie bitte bis spätestens Freitag-pätestens Freitag-
abend, 05.12.2025abend, 05.12.2025 bei der Müller-Fiedler-Stiftung,
 unter Telefon 07544-5557 bei 
Frau Josefi ne Schmid an.

Ich freue mich auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen.

Ihr

Michael Nachbaur
Ortsvorsteher

Einladung zur Weihnachtsfeier für Seniorinnen und Senioren
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NOTRUFE UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

Apotheken

„Über folgende Internetseite und Tele-
fonnummer erfahren Sie ebenfalls den 
aktuellen Notdienst der Apotheken: 
www.lak-bw.de/notdienstportal
Tel. 0800-0022833“

Samstag, 29.11.2025 
Iris Apotheke Eriskirch
Friedrichshafener Str. 3, 88097 Eriskirch
Tel.: 07541 - 8 09 32 27
von Sa, 29.11.2025, 08:30 
bis So, 30.11.2025, 08:30

Kloster-Apotheke Weingarten
Karlstr. 13, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 56 02 60
von Sa, 29.11.2025, 08:30 
bis So, 30.11.2025, 08:30 

Sonntag, 30.11.2025 
Stadt-Apotheke Tettnang
Lindauer Str. 1, 88069 Tettnang
Tel.: 07542 - 9 37 00
von So, 30.11.2025, 08:30 
bis Mo, 01.12.2025, 08:30

Dreiländer-Apotheke Ravensburg
Gottlieb-Daimler-Str. 2, 
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 - 3 66 50 75
von So, 30.11.2025, 08:30 
bis Mo, 01.12.2025, 08:30

Notrufe
Polizei
Polizeiposten Immenstaad 07545 1700
Polizeirevier, Verkehrsdienst,
Polizeidirektion 
Friedrichshafen Tel. 07541 7010
Wasserschutzpolizei 
Friedrichshafen Tel. 07541 28930
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerk am See Tel. 0800 505 3333.
Tierärzte - Dienst
Bitte rufen Sie Ihren Tierarzt an.

Sonstige

Sozialstation Bodensee e.V.
Pfl egebereich Markdorf
Tel. 07544 / 95590
Bürozeiten: Mo-Fr, 8 - 12 Uhr
• Ambulanter Pfl egedienst
• Pfl egeberatungsbüro (Do, 14-16 Uhr)
• Essen auf Rädern
• Tagesbetreuung „Sonnenblume“
www.sozialstation-bodensee.de

Der ambulante Hospizdienst ist 24 Stunden 
unter der folgenden Nummer erreichbar: 0173 
371 1226, www.hospiz-friedrichshafen.de/

Dorfhelferinnen des Familienwerk Sölden
Heike Senger Tel: 07771/ 875 91 77

AIDS-Sprechstunden im Gesundheitsamt
Albrechtstraße 75, 88045 Friedrichshafen
Tel.-Nr. 07541 2045860
Donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr

Stiftung Müller und Fiedler
Unterstützung und Alltagsbegleitung
im Haushalt (keine Putzdienste)
Kontakt: Mo.-Fr.  9.00 – 16.00 Uhr 
0155 6036 7833 

Fahrdienste zum Arzt etc.
Anmeldung, wenn möglich eine Woche vorher,
im Büro: „Betreutes Wohnen Hubert Rhein“
Mo-Fr.  9.00 – 12.00 Uhr      Tel. 3377

Hilfe, Informationen und Beratung bei 
häuslicher und sexualisierter Gewalt 
in Friedrichshafen
Bei akuten Fällen: Notrufnummer
Tel.  110 ∙ Notruf Polizei (24 Stunden)

Hilfe bei häuslicher und 
sexualisierter Gewalt Tel.  07541 701-0 
Polizei Friedrichshafen (24 Stunden)

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Tel.  07541 489 36 26 
info@awo-bodenseekreis.de
www.awo.frauenhaus-bodenseekreis.de

Ärzte

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Allgemeiner Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst: 116117
Allgemeiner Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst: 116117
Allgemeiner HNO Bereitschaftsdienst: 116117
Allgemeiner Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst:     0761/12012000
Friedrichshafen
(Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst) 
Klinikum Friedrichshafen GmbH, 
Röntgenstraße 2,88048 Friedrichshafen 
Sa, So und FT 08-20 Uhr
Tettnang (Allgemeiner Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst) 
Klinik Tettnang GmbH, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang 
Sa, So und FT 10-16 Uhr
Überlingen (Allgemeiner Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) HELIOS Spital Überlingen GmbH, 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Sa, So und FT 10-16 Uhr

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen 
Sie Werktags ab 18:00 Uhr sowie an den 
Wochenenden und Feiertagen unter der Te-
lefonnummer: 116117 

Notfallnummer 112

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst: Bodenseekreis

Beratungsstelle für Frauen in Not- & 
Trennungssituationen
Tel.  07541 203-3132 ∙ sfj @friedrichshafen.de
Rathaus Adenauerplatz - 
Amt für Soziales, Familie und Jugend

AWO Mariposa - Fachberatungsstelle für ge-
schlechtsspezifi sche u. sexualisierte Gewalt 
an Frauen Tel.  07541 21800
beratungsstelle@awo-bodenseekreis.de
www.awo.frauenhaus-bodenseekreis.de

Morgenrot – Fachberatungsstelle bei 
sexualisierter Gewalt Tel.  07541 377 64 00
info@beratungsstelle-morgenrot.de
www.beratungsstelle-morgenrot.de

Weisser Ring - Ansprechpartner und Unter-
stützer für Kriminalitätsopfer im Bodensee-
kreis Tel.  0151 5516 47 71
weisser.ring.bodenseekreis@gmail.com 
bodenseekreis@mail.weisser-ring.de
www.bodenseekreis-baden-wuerttemberg.
weisser-ring.de  
weitere Infos auch unter:
www.friedrichshafen.de 
oder www.hilfetelefon.de

Überregionale Beratungen und Hilfe 
- rund um die Uhr - kostenlos und anonym
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
(europaweit) Tel.  116 016 (24h, mehrsprachig), 
www.hilfetelefon.de

Hilfetelefon „Schwangere in Not“ (bundes-
weit) Tel. 0800 40 40 020 (24h, mehrsprachig),
www.hilfetelefon-schwangere.de

Hilfsangebot für „tatgeneigte“ Personen
Tel.  0800 70 222 40 (Mo bis Fr 9-18 Uhr)   

Corona-Krise Merkblatt für Männer 
unter Druck 
www.maenner.ch/coronakrise-merkblatt
www.kein-taeter-werden.de

Telefonseelsorge  Tel.  116 123
Oberschwaben-Allgäu-Bodensee  
info@telefonseelsorge-ravensburg.de  

Nummer gegen Kummer
Tel.  116 111 ∙ Hilfe für Kinder und Jugendliche  
Tel.  0800 111 0550 ∙ Elterntelefon  
Tel.  0800 500 22 50 ∙ Helpline Ukraine  
www.nummergegenkummer.de
(Online-Beratung)

Hilfe-Telefon Sexueller Missbrauch
Tel. 0800 22 555 30 (mehrsprachig)  
www.hilfe-portal-missbrauch.de

Projekt kraft.akt
für Männer in Fällen von häuslicher Gewalt
 Tel. 0751 95223-070 
(Diakonie OAB), pbs@diakonie-oab.de
Tel. 0721 35901-50 (Caritas BOS), 
pfl -rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Hilfetelefon “Gewalt an Männern”
Tel. 0800 123 99 00 (auch Chatberatung)
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Sitzungseinladungen

Bekanntmachung
Ortschaftsrat Kluftern – Öffentliche Sitzung
Am Donnerstag, 04.12.2025 um 19:00 Uhr fin-
det die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats 
Kluftern im Rathaus Kluftern, Gangolfstraße 
2, 88048 Friedrichshafen statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Fragestunde für Einwohnerinnen und 

Einwohner
3. Antrag des Ortschaftsrates zur L 207 

zwischen Kluftern und Lipbach
4. Karl-Maria-Heim-Stiftung – Bereitstel-

lung von Mitteln
5. Verschiedenes

Die Tagesordnung und die dazu gehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie unter 
www.sitzungsdienst.friedrichshafen.de.

Friedrichshafen, 24.11.2025
gez. Michael Nachbaur, Ortsvorsteher

MÜLLTONNEN NICHT GELEERT? / GELBER SACK NICHT ABGEHOLT?

Bei nicht entleerten Abfalleimern bzw. nicht abgeholten Gelben Säcken wenden Sie sich bitte direkt an die zuständigen 
Entsorgungsunternehmen.
Altpapiertonne   Firma ALBA, Allmannsweilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
    Tel: 07541 952860, Mail: dispo-oberschwaben@alba.info
Gelbe Säcke   Firma ALBA, Allmannsweilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
    Tel: 0800 2232555, Mail: dispo-oberschwaben@alba.info
Restmüll- und Bioabfallmülltonnen Firma AWB GmbH, Eisenbahnstraße 35, 88048 Friedrichshafen, 
    Tel: 07541 401093, Mail: dispo@awb-bodensee.de

Wir möchten darauf hinweisen, dass als öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger das Landratsamt Bodenseekreis für Friedrichshafen zuständig ist.

HERAUSGEBER: 
Ortsverwaltung 88048 Kluftern, 
Tel.: 07544 959000, Fax 07544 9590019, 
ortsverwaltung.kluftern@friedrichshafen.de

VERANTWORTLICH FÜR DEN 
REDAKTIONELLEN TEIL: 
Ortsverwaltung Kluftern

VERANTWORTLICH FÜR DEN ANZEIGENTEIL/ 
DRUCK: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG,  
Messkircher Str. 45, Stockach,  Tel. 07771 9317-0, 
Fax 9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.deIM

PR
ES

SU
M

Geburtstage im Dezember 2025
Felber, Jürgen 01.12. 85 Jahre 
Schaefer, Ingeborg Barbara 04.12. 70 Jahre
Kessler, Elisabeth 11.12. 85 Jahre
Röpke, Jutta Doris 14.12. 85 Jahre
Bremer, Danuta Veronika 14.12. 75 Jahre
Bormann, Maria Anna 18.12. 75 Jahre
 
Wir wünschen allen einen schönen Festtag und für die Zukunft alles 
Gute.

Öffnungszeiten OVK

Öffnungszeiten der Orts- 
verwaltung Kluftern 

Das Rathaus in Kluftern ist wie folgt geöffnet: 
vormittags:
Montag bis Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr
 
nachmittags:
Montag von 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 – 18:00 Uhr
 
Die Ortsverwaltung ist erreichbar unter Tel: 
07544 / 95900-0.
Bei Bauangelegenheiten bitten wir vorab 
einen Terminunter der 07544/95900-11 zu 
vereinbaren.

Jugendtreff

Jugendtreff Kluftern
ÖFFNUNGSZEITEN 
Dienstags von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Alter 8 bis 14 Jahren

Donnerstags von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Alter 8 bis 14 Jahren

Freitags von 14:00 bis 19:00 Uhr 
ab 15 Jahren
 
Wir organisieren immer wieder einen länge-
ren Freitagabend. Hierzu bitte ich mit mir in 
Kontakt zu treten.
 
Julia Dreiseitl, Amt für Gesellschaft, Bildung 
und Soziales, Bahnhofstraße 13, 88048 
Kluftern
E-Mail: j.dreiseitl@friedrichshafen.de
 

Bücherei

Ortsbücherei Kluftern  
Dienstag  15.00 – 16.00
Donnerstag 17.30 – 18.30
 
Ortsbücherei Kluftern
Markdorfer Sttr.110
Telefon 07541-20355367
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Amtliche 
Mitteilungen Jubiläen

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Wertsto� hof

Wertstoffhof Kluftern
Jeden Freitag von 15 bis 17 Uhr und Sams-
tag von 9 bis 12 Uhr können verwertbare 
Abfälle abgegeben werden:
Altglas, Altkleider, Altmetall, Altpapier u. 
Kartonagen, CD’s, DVD’s, Elektrogeräte, 
Energiesparlampen, Gartenabfälle, Haus-
haltsbatterien, Holz, Kork, Schuhe, Speise-
fett, Tonerkartuschen, Verpackungsstyro-
por (sauber)
Flachglasscheiben und Spiegel werden 
nicht angenommen.
Die Abgabe ist kostenfrei und ausschließlich 
in haushaltsüblichen Mengen möglich.
 
Wichtiger Hinweis:
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden 
bitten wir, die Wertstoffe bereits vorsortiert 
anzuliefern.
 

Behörden und 
Institutionen

Stadt Friedrichshafen

Startklar für Schnee und Eis: 
Friedrichshafen rüstet sich für 
den Winterdienst 

Ob wir in diesem Jahr weiße Weihnach-
ten erleben werden, steht noch in den 
Sternen. Doch falls Frau Holle beschließt, 
Friedrichshafen und die Ortsteile einzu-
pudern, ist die Stadt bestens vorberei-
tet. 
Acht große Räum- und Streufahrzeuge, fünf 
Schmalspurfahrzeuge und drei Kleintrakto-
ren mit Schneepflügen und Salzstreuauto-
maten stehen in den Startlöchern, um die 
rund 300 Straßenkilometer im Stadtgebiet 
sicher befahrbar zu halten. Die Straßen im 
Stadtgebiet werden überwiegend von den 
Städtischen Baubetrieben bedient. Unter-
stützt werden sie wie gewohnt von den 
Straßenmeistereien Tettnang und Markdorf, 
die Teile der Kreis-, Landes- und Bundesstra-
ßen übernehmen.

„Wir sind bereit“, so Alexander Stein, Leiter 
der Städtischen Baubetriebe. „Die Fahrzeu-
ge sind gewartet und die Salzlager sind voll. 
Jetzt kann der Winter kommen.“
 Tatsächlich sind die Silos und überdach-
ten Lager bis oben hin gefüllt: 1.000 Ton-
nen Streusalz, dazu 25 Tonnen Splitt, 25 
Tonnen Splitt-Salz-Gemisch, 30.000 Liter 
Calciumchlorid-Lösung und 25 Tonnen 
Calciumchlorid-Flocken zur Feuchtsalzmi-
schung.

72 Streugutkisten mit Splitt-Salz-Gemisch 
stehen im gesamten Stadtgebiet bereit 
– vor allem an Steigungen und an Gefah-
renstellen. Sie dienen in erster Linie den 
Handkolonnen der Städtischen Baubetriebe, 
können aber auch von Autofahrern als An-
fahrhilfe genutzt werden.
Im maschinellen Winterdienst kommt aus-
schließlich Feuchtsalz FS 30 zum Einsatz. Es 
wirkt besonders gut bei wenig Schnee und 
häufig auftretender Glätte. Sensible Berei-
che wie die Uferparkpromenade werden 
dagegen ausschließlich mit Splitt behandelt. 
Treppen, Überwege, Bushaltestellen und 
Rampen erhalten ein Splitt-Salz-Gemisch.
Bei starkem und anhaltendem Schneefall 
und einer Schneedecke von mehr als drei 
Zentimetern greift der Räumplan. Bei Glätte 
oder geringem Schneefall gilt der Streuplan.
Ganz oben auf der Liste stehen Gefahren-
stellen, innerstädtische Bundesstraßen und 
andere vorrangige Straßen. Straßen mit Li-
nien- und Schulbusverkehr sowie verkehrs-
wichtige Hauptverbindungen in die Ortsteile 
gehören ebenfalls zur Dringlichkeitsstufe 1.
 
Winterdienst geht täglich um 4 Uhr los  
Um 4 Uhr morgens beginnt der Einsatz. 
Dann machen sich die Teams auf den Weg, 
um die verkehrswichtigen Straßen für den 
ersten Berufsverkehr freizuhalten. Das ein-
malige Räumen und Streuen des innerstäd-
tischen Hauptverkehrsnetzes (Dringlich-
keitsstufe 1) der Straßen und Plätze dauert 
pro Schicht abhängig von den Glätteereig-
nissen und Schneemengen etwa zwei bis 
drei Stunden. Falls notwendig, werden am 
Tag auch mehrere Einsätze gefahren. Der 
Einsatz endet spätestens um 21 Uhr.
Ein 24-Stunden-Bereitschaftsdienst über-
wacht die Wetterlage (Wettervorhersagen 
beim Deutschen Wetterdienst) und die 
Straßenverhältnisse. An 16 besonders sen-
siblen Messpunkten in der Stadt werden die 
Straßenbedingungen zwischen den frühen 
Morgenstunden bis zum Abend regelmäßig 
kontrolliert. Bei Alarmierung ist das Team in-
nerhalb von 30 Minuten startklar.
 
Winterdienst in zwei Schichten
Im Winterdienst arbeiten die Mitarbeiten-
den in zwei Schichten. In jeder Schicht sind 
42 Mitarbeitende im Einsatz. Es werden 
acht Lastkraftwagen und Unimogs, fünf 
Schmalspurfahrzeuge, drei Kleintraktoren 
und sieben Mannschaftswagen eingesetzt. 
Öffentliche Straßen, Wege und Plätze sowie 
Radwege und Radfahrschutzstreifen wer-
den von den Baubetrieben der Stadt ge-
räumt und gestreut.
 
Fahrzeuge am Straßenrand behindern 
Räumfahrzeuge
Probleme machen den Fahrern der Räum- 
und Streufahrzeuge immer wieder am 
Straßenrand abgestellte Kraftfahrzeuge. 
Gerade in besonders schmalen Wohnge-
bietsstraßen gibt es für die mit sperrigen 
Räumschilden ausgerüsteten Fahrzeuge oft 
kaum ein Durchkommen. In solchen Fällen 
können die Straßen nicht geräumt werden. 

Deshalb sollten die Autofahrer darauf ach-
ten, dass eine Durchfahrtsbreite von min-
destens drei Metern verbleibt.
 
Information zu den Dringlichkeitsstufen: 
Dringlichkeitsstufe 1
Zu den Straßen der Dringlichkeitsstufe 1 
gehören besondere Gefahrenstellen und 
sämtliche in geschlossener Ortslage verlau-
fende Bundesstraßen und andere vorran-
gige Straßen. Straßen in denen Linien- und 
Schulbusse fahren sowie alle verkehrswich-
tigen Hauptverbindungen zu den einzelnen 
Ortsteilen gehören ebenfalls in die Dring-
lichkeitsstufe 1. Diese werden von den Mit-
arbeitern der Städtischen Baubetriebe als 
erstes bearbeitet.
 
Dinglichkeitsstufe 2
In die Dringlichkeitsstufe 2 eingestuft sind 
weitere wichtige Straßen wie die Hauptzu-
bringerstraßen zu den Wohngebieten. Erst 
wenn die Straßen der Dringlichkeitsstufen 
1 und 2 geräumt sind und der Verkehr rei-
bungslos verläuft, werden die Straßen der 
Dringlichkeitsstufe 3 geräumt.
 
Dringlichkeitsstufe 3
Zu dieser Kategorie zählen alle Straßen mit 
geringer Verkehrsbedeutung insbesondere 
Nebenstraßen in Wohngebieten.
Bei dauerhaft starkem Schneefall werden 
zunächst ausschließlich die Straßen der 
Dringlichkeitsstufe 1 geräumt, bis der Ver-
kehr reibungslos verläuft. Erst danach kön-
nen weitere wichtige Straßen der Stufe 2 
berücksichtigt werden, während die Stra-
ßen der Dringlichkeitsstufe 3 vorläufig un-
berücksichtigt bleiben müssen.
 
Der kommunale Straßenwinterdienst dient 
vor allem der Sicherheit und Leichtigkeit 
des Fahrverkehrs, wobei Kraftfahrzeuge 
über die entsprechende Winterausrüstung 
verfügen müssen. Da nicht alle Straßen 
gleichermaßen von Schnee und Eis freige-
halten werden können, gilt weiterhin: Die 
Fahrweise muss an die jeweiligen Straßen-, 
Sicht- oder Wetterverhältnissen angepasst 
werden.
 

Streupflicht und Schneeräu-
men: Das müssen Anwohnerin-
nen und Anwohner wissen 

Frostige Nächte und sinkende Tempe-
raturen – in der kalten Jahreszeit sind 
Straßenanlieger, egal ob Mieter, Päch-
ter oder Besitzer verpflichtet, Schnee zu 
räumen und zu streuen. 
Wer, wann und wo räumen muss, ist in der 
Streupflichtsatzung festgelegt. Geh- und 
Radwege vor einem Grundstück oder die 
Fläche am Fahrbahnrand müssen werktags 
von 7 Uhr bis 20 Uhr und an Sonn- und Fei-
ertagen von 8 Uhr bis 20 Uhr in einer Breite 
von einem Meter von Schmutz, Unrat, Laub, 
Schnee und Eis geräumt oder befreit wer-
den.
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Die Räumpflicht gilt ebenfalls in Siedlungs-
straßen, die über keinen ausgebauten Geh-
weg verfügen. In diesen Straßen sind von 
den Anliegern Gehstreifen am Straßenrand 
von einem Meter Breite zu räumen und zu 
streuen. Bei mehreren Straßenanliegern ist 
man gemeinsam für die Räumung der Flä-
che verantwortlich und muss die Einhaltung 
der Satzung sicherstellen.
Gestreut werden darf Splitt und Sand. Auf-
tausalz hingegen ist nur in besonderen Fäl-
len wie zum Beispiel bei Eisregen oder zum 
Auftauen festgetretener Eis- und Schnee-
rückstände erlaubt, wenn ohne diese Mittel 
die Sicherheit der Fußgänger nicht gewähr-
leistet werden kann.
Den Schnee darf man weder seinem Nach-
barn vor die Türe schippen, noch auf die 
Straße. Schnee vor Grundstückseinfahrten, 
Zuwegungen und Gehwegen sollte mög-
lichst auf dem eigenen Grundstück ange-
häuft werden. Ist dies aus Platzgründen 
nicht möglich, sollte ein Schneewall entlang 
des Bordsteins (bei ausgebauten Gehwe-
gen) oder entlang der Grundstücksgrenze 
(bei Gehstreifen am Straßenrand) ange-
häuft werden.
Wer dieser Verpflichtung nicht nachkommt, 
handelt ordnungswidrig und kann mit einer 
Geldbuße belegt werden. Sollte ein Fuß-
gänger oder Radfahrer stürzen, weil der 
Streupflicht nicht nachgekommen wurde, 
haftet der Straßenanlieger persönlich für 
eventuelle Unfälle.
Die Streupflichtsatzung der Stadt Fried-
richshafen ist beim Amt für Bürgerservice, 
Sicherheit und Ordnung im Rathaus, Abt. 
Mobilität und Verkehr, Adenauerplatz 1, 1. 
OG, Zimmer 1.06, erhältlich oder ist im In-
ternet unter www.friedrichshafen.de zu fin-
den. Telefonische Auskünfte zur Räum- und 
Streupflicht unter 07541 203-52112.
 

Landratsamt

Abfallwirtschaftsamt Boden-
seekreis: Abfuhrkalender und 
Sperrmüllkarten künftig digital 

Der Abfuhrkalender und die Sperrmüllkar-
ten werden im Bodenseekreis künftig nicht 
mehr per Post an alle Haushalte versendet. 
Diese Services können nun online genutzt 
werden.
 
Abfuhrkalender online erstellen 
Ab Ende November 2025 können Bürgerin-
nen und Bürger ihren Abfuhrkalender für 
das kommende Jahr online selbst erstellen. 
Unter www.bodenseekreis.de/abfuhrkalen-
der lassen sich mit wenigen Klicks der ei-
gene Wohnort und die entsprechende Ad-
resse auswählen, sodass alle Abfalltermine 
übersichtlich angezeigt werden. Der Kalen-
der kann bei Bedarf ausgedruckt werden. 
Außerdem kann man sich eine automati-
sche E-Mail-Erinnerung zu bevorstehenden 
Abfallabfuhren einrichten.

Gedruckte Abfuhrkalender sind weiterhin in 
den Rathäusern und Bürgerbüros der Städte 
und Gemeinden sowie auf den Wertstoffhö-
fen und Entsorgungszentren des Landkrei-
ses erhältlich.
 
Sperrmüll online buchen 
Auch die Sperrmüllkarten werden ab 2026 
durch ein digitales Angebot ersetzt. Die 
Sperrmüllanmeldung ist künftig ausschließ-
lich digital möglich. Über das neue Sperr-
müllportal unter www.bodenseekreis.de/
sperrmuell-abholung können die Abholung 
und Anlieferung bequem online organisiert 
werden. Dafür wird lediglich das persönli-
che Buchungszeichen benötigt, das sowohl 
auf dem Gebührenbescheid als auch auf der 
Sperrmüllkarte 2025 zu finden ist.
 
Wer keinen Internetzugang hat oder Unter-
stützung bei der Nutzung der neuen digita-
len Services braucht, kann sich direkt an das 
Abfallwirtschaftsamtes wenden: 
sperrmuell@bodenseekreis.de oder 
Tel. 07541 204-5199.

Schulen und
Kindergärten

Volkshochschule

„KI im Ehrenamt – wie digitale Helfer 
entlasten können“ Inhalte: KI-gestützte 
Texte & Einladungen, Automatisierte Ide-
enfindung & Argumentationshilfe, Umgang 
mit Datenschutz & Transparenz, Übersicht 
hilfreicher Tools für Non-Profits. Online am 
Montag, 08.12.2025, 18:30 - 21:00 Uhr, Kurs-
nr. PB501907OL*, Kursentgelt 30,00 EUR.
„Wischen, Tippen, Staunen – Medien-
kompetenz für Kindergartenkinder“ Der 
Vortrag gibt Einblicke in Mediennutzung, 
zeigt Zahlen der KIM-Studie (Studie zum 
Umgang mit Medien bei Kindern), geht auf 
die Nutzung von YouTube im Kleinkindalter 
und Altersgrenzen ein und gibt viele Tipps 
für den sicheren Medienalltag mit Kindern. 
Online am Montag, 08.12.2025, 20:00 - 21:30 
Uhr, Kursnr. PB530027FL, entgeltfrei.
„Kreative Fotobearbeitung mit der DxO 
NIK Collection“ In diesem Workshop ler-
nen Sie die einzelnen Elemente der NIK-Col-
lection und deren kreatives Potential ken-
nen. Sie lernen an zwei Abenden wie Color 
Efex Pro, Silver Efex Pro, Viveza, Analog Efex 
Pro, HDR Efex Pro, Sharpener pro und Defi-
ne funktionieren und wie Sie diese Features 
am besten anwenden. Online am Dienstag, 
09.12.2025, 19:00 - 21:00 Uhr. Kursnr. PB-
530022FL, Kursentgelt 29,00 EUR. 

„Einstiegskurs für Smartphones – And-
roid“ Der Kurs richtet sich an alle And-
roid-Einsteigerinnen und Einsteiger und 
beinhaltet: Einrichtung Ihres Smartphones, 
Erklärung der Grundfunktionen, Persona-
lisierung und Vorstellung verschiedener 
nützlicher Apps. In Salem an 2 Terminen, 
Dienstag, 09.12.2025 und Donnerstag, 
11.12.2025, 18:00 - 20:00 Uhr, Kursnr. PB-
501822SA*, Kursentgelt 42,50 EUR.
„Smartphone-Sicherheit“ Behalten Sie 
sich den Spaß am Bedienen Ihres täglichen 
Begleiters ohne sich verunsichern zu lassen. 
Es gibt einfache Verhaltensregeln, Einstel-
lungen und Programme, die den Umgang 
mit dem mobilen Gerät sicherer machen. 
Online am Dienstag, 16.12.2025, 19:00 - 
20:30 Uhr, Kursnr. PB530032FL, Kursentgelt 
9,00 EUR. 

Kirchliche 
Nachrichten

Katholische Kirche

Katholische Pfarrgemeinde  
St. Gangolf
Gottesdienste und Veranstaltungen  
29.11. – 07.12.2025
 
Samstag, 29. November
17:00 Uhr  Markdorf 
 Ewige Anbetung
18:30 Uhr  Bermatingen 
 Eucharistiefeier am Sonntag-

vorabend
 
Sonntag, 30. November 
1. Adventssonntag; Hl. Andreas 
08:30 Uhr  Ittendorf 
 Eucharistiefeier mit Eröffnung 

der Erstkommunionvorberei-
tung

09:00 Uhr  Bergheim 
 Eucharistiefeier mit Eröffnung 

der Erstkommunionvorberei-
tung

10:30 Uhr  Markdorf 
 Eucharistiefeier
10:30 Uhr  Kluftern 
 Eucharistiefeier mit Eröff-

nung der Erstkommuni-
onvorbereitung

13:00 Uhr  Möggenweiler 
 Kapelle St. Wolfgang 
 Rosenkranz
17:00 Uhr  Ahausen 
 Besinnliche Stunde im Advent
18:00 Uhr  Ittendorf 
 Adventsbesinnung
19:00 Uhr  Hepbach 
 Ewige Anbetung
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Dienstag, 2. Dezember
19:00 Uhr  Ittendorf 
 Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 3. Dezember Hl. Franz Xaver
09:00 Uhr  Markdorf 
 Frauenmesse
19:00 Uhr  Markdorf 
 Sternstunde im Advent
 
Donnerstag, 4. Dezember 
Sel. Adolph Kolping; Hl. Barbara, 
Hl. Johannes
10:00 Uhr  Markdorf 
 Orgelmusik zur Marktzeit
11:00 Uhr  Markdorf 
 Stille Anbetung
18:00 Uhr  Bermatingen 
 Ewige Anbetung
19:00 Uhr  Bermatingen 
 Eucharistiefeier
 
Freitag, 5. Dezember 
06:00 Uhr  Markdorf 
 Rorate im Advent
17:00 Uhr  Bergheim 
 Nikolausfeier
18:00 Uhr  Hepbach 
 Nikolausfeier
 
Samstag, 6. Dezember Hl. Nikolaus
11:00 Uhr  Markdorf 
 "Lasst uns froh und munter 

sein!" - Bischof Nikolaus macht 
Halt bei den Erstkommuni-
onkindern. Andacht für die 
Erstkommunionkinder aus dem 
Dekanat zum Hl. Nikolaus

17:00 Uhr  Markdorf 
 „Adieu Dekanat Linzgau“ zur 

Verabschiedung des Deka-
nats. Herzliche Einladung an 
die ganze Seelsorgeeinheit

 
Sonntag, 7. Dezember
08:30 Uhr Ittendorf 
 Eucharistiefeier
09:00 Uhr  Hepbach 
 Eucharistiefeier
10:00 Uhr  Markdorf 
 Eucharistiefeier zum Patrozini-

um mitgestaltet vom Kirchen-
chor Markdorf

10:30 Uhr  Bermatingen Eucharistiefeier
10:30 Uhr  Kluftern 
 Wort-Gottes-Feier anschl. 
 Ewige Anbetung
13:00 Uhr  Möggenweiler 
 Kapelle St. Wolfgang 
 Rosenkranz
17:00 Uhr  Ahausen 
 Besinnliche Stunde im Advent
 
„Lebendiger Adventskalender“ in 
Kluftern – bereits zum sechsten Mal!
Jeden Abend um 17 Uhr wird das jeweilige 
Tages-“Türchen“ zum ersten Mal offiziell 
eröffnet. Viele nutzen diesen Tag zum ge-
zielten Bestaunen und Zeit für ein nettes 
Gespräch. Manche laden ihre Nachbarn und 
Freunde zur Eröffnung ein und bieten den 

Besuchern ein Glas Punsch oder Glühwein 
und Gebäck an (gerne eine eigene Tasse 
einpacken!). Wir wünschen Euch ganz viel 
Spaß beim Gestalten, Vorbereiten, Bestau-
nen, netten Gesprächen und strahlenden 
Augen und allen eine schöne gemeinsame 
Adventszeit!
Unser „Klufterner Adventskalender“: 
01.12. Markdorferstr. 142 | 02.12. Haus am 
Wald 5 | 03.12. Föhnweg 10-1 | 04.12. Im 
Winkel 30 | 05.12. Weteschenweg 18 | 06.12. 
Josef-Braunstr. 12 | 07.12. Bessererweg 9 | 
08.12. Markdorferstr. 97 Grundschule | 09.12. 
Immenstaader Str. 6/1 | 10.12. Hoher Weg 
46/1 | 11.12. Markdorferstr. 93 | 12.12. Hoher 
Weg 55 | 13.12. Hoher Weg 48 | 14.12. Mark-
dorferstraße 103 | 15.12. Weteschenweg 2 
Kindergarten Efrizweiler | 16.12. Im Lenzen-
stein 7 | 17.12. Lorenzweg 1/5 | 18.12. Gans-
bühlweg 24 | 19.12. Sportplatzstr. 5 Tenni-
sclub | 20.12. Rudpertstr. 14 | 21.12. Warinstr. 
11 | 22.12. Hoher Weg 40 | 23.12. Sommer-
weg 14 | 24.12. Pfarrkirche St. Gangolf
 
„Advents-Schwätzle-Café“ am 
03.12.2025
Herzliche Einladung zum nächsten „Ad-
vents-Schwätzle-Café“ an ALLE - Jung und 
Alt, Groß und Klein!
Unser nächstes Schwätzle-Café mit Kaffee 
und Kuchen und netten Gesprächen in ge-
selliger Runde ist am Mittwoch, 3. Dezem-
ber ab 14:30 Uhr im Pfarrzentrum Kluftern. 
Vielleicht haben Sie auch schon ein paar 
leckere Kostproben aus Ihrer Weihnachts-
bäckerei, die Sie mitbringen möchten?
Schauen Sie vorbei – wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
 
Es geht zu Ende... das Neue zieht herauf
Die Ära des Dekanates mit einem Gottes-
dienst mit Generalvikar Christoph Neu-
brand beendet – „À Dieu Dekanat Linzgau“. 
Dieser wird bei uns in Markdorf gefeiert am 
06. Dezember, 17 Uhr, in St. Nikolaus, im An-
schluss ist Begegnung in der Mittleren Ka-
planei. Dazu sind alle geladen.
 
Sammlung für die „Markdorfer Tafel“
Wie jedes Jahr im Advent wird in Kluftern 
auch dieses Jahr wieder für die „Tafel Mark-
dorf“ gesammelt: haltbare und verschlosse-
ne Lebensmittel, sowie Toiletten- und Hygie-
neartikel (in ungeöffneten Packungen). Bitte 
achten Sie auf das Verfallsdatum! Abgelaufe-
ne Artikel dürfen wir nicht weitergeben! Bitte 
keine verderblichen Waren wie Obst, frisches 
Gebäck o.ä. und Alkoholisches spenden! Ihre 
Spende nehmen wir ab sofort bis über die 
Weihnachtsfeiertage entgegen, entweder 
im Pfarrbüro (zu den Öffnungszeiten) oder 
in der bereitgestellten Kiste hinten in der Kir-
che. Für Ihre Unterstützung sagen wir Ihnen 
schon jetzt herzlichen Dank.
 
Sternstunden im Advent
Zeit für ... Stille ... Besinnung ... Innehalten...
jeweils mittwochs im Advent (03., 10. u. 
17.12.) um 19:00 Uhr lädt das Gemeindeteam 
Markdorf ein in die Pfarrkirche St. Nikolaus 
Markdorf zur „Sternstunde im Advent“. 

ImpulsMahlzeit
Freitag, 05.12. von 12-13:30 Uhr (Essensaus-
gabe) Mittlere Kaplanei, Kirchgasse 9, Mark-
dorf. Egal ob Alleinstehende, Alleinerzie-
hende, ältere oder jüngere Menschen - alle 
sind eingeladen.
 
Voranzeige: Advents-Chor-Konzert am 
14.12. 16:30 Uhr in Kluftern
Der Frauenchor `belle voci´ Kluftern lädt 
– dieses Jahr gemeinsam mit dem Män-
nerchor Friedrichshafen-Fischbach – am 3. 
Adventssonntag, 14.12.2025 um 16:30 Uhr 
herzlich ein in die Pfarrkirche St. Gangolf 
Kluftern zum jährlichen Adventskonzert. 
Bitte merken Sie sich den Termin schon vor.
 
Weitere Informationen aus der Seelsorge-
einheit Markdorf entnehmen Sie bitte dem 
Pfarrblatt, das für Sie kostenlos in der Kirche 
ausliegt.
 
Kath. Pfarramt Kluftern: 
Gangolfstr. 3, Kluftern, 
pfarramt.kluftern@se-markdorf.de, 
Tel.: 07544/ 2111
Sprechzeiten: Dienstag, 9-11:30, 
Donnerstag, 15-17:30 Uhr
Kath. Pfarramt Markdorf:
Kirchgasse 1, Markdorf, pfarramt.markdorf@
se-markdorf.de, Tel.: 07544/ 95180
Sprechzeiten: 
Montag 10-12 Uhr + 15-18 Uhr, 
Dienstag bis Donnerstag 9-11:30 Uhr
Weitere Infos und Kontaktdaten: 
www.se-markdorf.de

Evangelische Kirche

Pfarramt: Weinsteig 1, 88677 Markdorf
Dienstag und Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr,
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Tel. 07544 - 44 99; Internet www.ekima.de
E-Mail markdorf@kbz.ekiba.de

Pfarrer Tibor Nagy
Tel. 07544 – 48 49 oder 07544 – 9 64 55 94
E-Mail Tibor.Nagy@kbz.ekiba.de

Pfarrerin Kristina Wagner
Tel. 07544 – 9 64 75 20
E-Mail Kristina.Wagner@kbz.ekiba.de
 
Diakonie: Weinsteig 1, 88677 Markdorf
Telefonzeiten: Dienstag bis Donnerstag von 
9.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07544 – 9 11 72; 
E-Mail: simone.soehrich@diakonie.ekiba.de
Termine nach Vereinbarung
In dringenden Fällen Tel. 07551 – 918990
 
Monatsspruch Dezember
Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen 
Namen fürchtet, soll aufgehen die Sonne 
der Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flü-
geln. Mal 3,20
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Kirchenwahl am Sonntag, 30. November
Die Kirchenwahlen am 1. Advent 
(30.11.2025) ermöglichen allen Kir chen-
mitgliedern ab 14 Jahren, Gemeinde 
mitzubestimmen und mit zugestalten. 
Mit Ihrer Stimme unterstützen Sie die 
Menschen, die unsere Gemeinde in den 
kommenden sechs Jahren leiten werden. 
Kirchengemeinderätinnen und -räte arbei-
ten eng mit den Pfarrerinnen und Pfarrern 
zusammen. Ihre Aufgaben umfassen eine 
Vielzahl von Themen, die das Leben unserer 
Gemeinde betreffen. Jede Kandidatin und 
jeder Kandidat setzt eigene Schwerpunkte 
bei ihrer bzw. seiner Kandidatur für den Kir-
chengemeinderat.
Wenn Sie am 1. Advent wählen gehen, zei-
gen sie, dass Ihnen die Zu kunft unserer 
Kirche am Herzen liegt. Sie stärken den 
Kirchengemeinderätinnen und -räten den 
Rücken und ermutigen sie für ihr kommen-
des Amt. Setzen auch Sie mit Ihrer Stimme 
ein Zeichen der Solidarität und gestalten Sie 
auf diese Weise unsere Kirche mit. Herzliche 
Einladung zur Wahl!

So funktioniert die Kirchenwahl in Markdorf
• Am 1. Advent (30.11.2025) im Rahmen 

der Wahlversammlung im Haus im Wein-
berg nach dem Gottesdienst, von 11 
bis 14 Uhr.

• Wahlberechtigt sind alle Mitglieder der 
Evang. Kirchengemeinde Markdorf ab 14 
Jahren. Bitte bringen Sie ein Ausweisdo-
kument mit.

• Stimmen: 9 neue Kirchengemeinderätin-
nen und -räte werden gewählt. Sie haben 
maximal 9 Stimmen. Stimmenhäufung 
ist unzulässig. Die Stimmzettel erhalten 
Sie vor Ort.

• Briefwahl: Sollten Sie am Wahltag 
nicht vor Ort sein, können Sie Briefwahl 
beantragen, im Pfarrbüro unter Tel.: 
07544/4499 oder per e-mail: mark-
dorf@kbz.ekiba.de. Sie erhalten dann 
die Briefwahlunterlagen per Post oder 
können diese im Pfarrbüro abholen.

• Abgabe der Briefwahl: Ihr Wahlbrief 
muss spätestens am Samstag, den 29. 
November 2025, im Pfarramt eingegan-
gen sein. Der Einwurf in den Briefkasten 
des Pfarramts genügt.

 
Adventskranzbinden zur Einstimmung 
auf die Adventszeit am 28. November
Am Freitag, 28. November wollen wir uns 
gemeinsam ab 19.30 Uhr beim Advents-
kranzbinden auf die Adventszeit einstim-
men. Kranzbinden ist nicht schwer, macht 
aber viel Freude! "Anfänger" und „Profis“ 
sind willkommen! Das Reißig wird angebo-
ten, Kranzrohling, Gartenschere und Draht 
müssen selbst mitgebracht werden. Gerne 
können auch weitere schöne Materialien 
mitgebracht werden, die in den Kranz ge-
bunden werden können. Auch dürfen Weih-
nachtsleckereien zum Teilen mitgebracht 
werden, die gut zu Tee und Punsch passen. 
Unkostenbeitrag: ca. 5 Euro pro Kranz; Treff-
punkt: Haus im Weinberg; Anmeldung bis 
Donnerstag, 27. November im Pfarrbüro

Familiengottesdienst am 1. Advent
Herzliche Einladung zu unserem Familien-
gottesdienst mit Abendmahl am 1. Ad-
vent, 30. November um 9.30 Uhr im Haus 
im Weinberg, musikalisch gestaltet von un-
serer neuen Band mit Orgel. Anschließend 
Kirchenwahl (Infos dazu siehe oben).
Wir feiern den Beginn des neuen Kirchen-
jahres und eröffnen die 67. Aktion „Brot 
für die Welt“, die in diesem Jahr unter dem 
Titel „Kraft zum Leben schöpfen“ steht.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird 
bis 14 Uhr der neue Kirchengemeinderat 
gewählt. Statt des üblichen Gemeinde-Mit-
tagessens bieten wir herzhafte Snaks und 
Fingerfood an. Wir freuen uns, wenn Sie 
Kostproben aus Ihrer Adventsbäckerei oder 
Kuchen mitbringen!
Parallel dazu bietet der Bastelkreis vom 
8.45 Uhr bis ca. 13 Uhr Türkränze, Einge-
machtes, verschiedene Handarbeiten sowie 
Dekoartikel und kleine Geschenke zum Ver-
kauf an. Unsere Gemeindebücherei stellt 
nach dem Gottesdienst neue Bücher für 
Kinder und Erwachsene vor und das Kir-
chencafé hat geöffnet. Gegen 15 Uhr wer-
den die Ergebnisse bekannt gegeben und 
das neue Gremium beglückwünscht. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Freitag, 28. November 
10.30 Uhr Seniorenheim St. Sebastian, Wit-
tenhofen: Seniorengottesdienst mit Pfar-
rer Tibor Nagy
19.30 Uhr Haus im Weinberg: Advents-
kranzbinden – Ankündigung und Anmel-
dung siehe oben
 
Samstag, 29. November 
11.00 Uhr St. Georg, Bermatingen: Proben 
Krippenspiel Bermatingen
 
Sonntag, 30. November – 1. Advent
08.45 Uhr Haus im Weinberg: Basar des 
Bastelkreises        
09.30 Uhr Haus im Weinberg: Familiengot-
tesdienst mit Abendmahl und Eröffnung 
der 67. Aktion Brot für die Welt mit Pfarrer 
Tibor Nagy – Ankündigung siehe oben!
Im Anschluss an den Gottesdienst ist bis 14 
Uhr Kirchenwahl. Der Bastelkreis bietet 
Selbstgemachtes zum Verkauf an. Die Ge-
meindebücherei und das Kirchencafé hat 
geöffnet. Gegen 15 Uhr werden die Wahler-
gebnisse bekannt gegeben.
 
Montag, 01. Dezember 
09.00 Uhr Haus im Weinberg: Handaufle-
gen – Hilfe erfahren
Terminabsprachen für eine Behandlung, Tel. 
07544/72444
14.00 Uhr Haus im Weinberg: Handaufle-
gen - Hilfe erfahren
Terminabsprachen für eine Behandlung, Tel. 
07553/6141
18.00 Uhr Haus im Weinberg: Besuchs-
diensttreffen Markdorf Nord  
 
Dienstag, 02. Dezember 
17.00 Uhr Haus im Weinberg: Gemeinde-
bücherei geöffnet

Mittwoch, 03. Dezember 
10.30 Uhr Besuchsdiensttreffen Kluftern
14.00 Uhr Stadthalle Markdorf: Senioren-
nachmittag im Advent   
16.00 Uhr Haus im Weinberg: Konfi-Unter-
richt mit Pfarrer Tibor Nagy  
18.00 Uhr Altes Gemeindehaus: Kontem-
plation und inneres Erforschen 
19.00 Uhr Haus im Weinberg: Brunnenzeit 
- Der ökumenische Gebetskreis 
20.00 Uhr Haus im Weinberg: Probe Weih-
nachts-Chor-Projekt 
   
Freitag, 05. Dezember 
12.00 Uhr Mittlere Kaplanei: Impuls Mahl-
zeit  
15.00 Uhr Haus im Weinberg: Krippen-
spielprobe Markdorf   
16.00 Uhr Haus im Weinberg: Treffpunkt - 
draußen  
18.00 Uhr Haus im Weinberg: Treffpunkt 
Jugend
 
Vorankündigung 
Samstag, 06. Dezember 
12.00 Uhr Evang. Kirche: Taufgottesdienst 
mit Pfarrer Tibor Nagy
Getauft wird Marlon Schiemenz   
 
Sonntag, 07. Dezember – 2. Advent
09.30 Uhr Evang. Kirche: Gottesdienst mit 
Pfarrer Tibor Nagy 
09.30 Uhr Haus im Weinberg: Kindergot-
tesdienst  
Im Anschluss an den Gottesdienst hat die 
Gemeindebücherei geöffnet und das Kir-
chencafé lädt Sie zum Verweilen ein.

Jehovas Zeugen

Freitag, 19 Uhr
Können unsere Sünden vergeben wer-
den? Was ist denn überhaupt eine Sünde? 
Es gibt einerseits Unterlassungssünden. Das 
bedeutet, wenn man das Richtige nicht tut. 
Anderseits verstößt man durch seine Taten, 
Gefühle oder Gedanken gegen Gottes Stan-
dards. Aber anstatt sich von Schuldgefühlen 
lähmen zu lassen, sollte man sein Möglichs-
tes tun, um die Sache wieder in Ordnung 
zu bringen. (Jesaja 55:7). Im Lesetipp „Ich 
habe Schuldgefühle – Kann die Bibel mir 
helfen“ auf jw.org werden uns Schritte 
gezeigt, wie wir den Fehler bereinigen kön-
nen, wann uns Gott vergibt und dass wir 
wieder nach vorne schauen können.
 
Sonntag, 10 Uhr
Warum anderen Respekt zeigen? Wie 
empfindest du, wenn andere dich mit Re-
spekt behandeln? Mit Sicherheit freust du 
dich darüber. Tatsächlich ist es ein Grundbe-
dürfnis, respektiert zu werden. Menschen 
blühen auf, wenn man ihnen Achtung ent-
gegenbringt. Kein Wunder, dass die Bibel 
sagt: „Geachtet zu sein ist besser als Silber 
und Gold.“ (Sprüche 22:1.) Manchmal könn-
te es uns schwerfallen, andere respektvoll 
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zu behandeln. Warum? Wir leben in einer 
Zeit, in der viele respektlos miteinander 
umgehen. Im Lesetipp „Warum so wenig 
Respekt“ auf jw.org  erfahren wir, wie wir 
Respekt unter schwierigen Umständen zei-
gen können.  
 
Unsere Zusammenkünfte: Freitag 19 Uhr 
und Sonntag 10 Uhr, Daimlerstraße 12 in 
Markdorf, und online. Bei Fragen gern: Tel. 
07544/7440338

Vereinsnachrichten

FC Kluftern

FC Kluftern - Turnen
Einladung zur Weihnachtsfeier der Abtei-
lung Turnen
Liebe Mitglieder der Turnabteilung, 
wir laden euch alle sehr herzlich ein zu unserer 
diesjährigen Weihnachtsfeier am Freitag, 12. 
Dezember 2025 ab 18:00 Uhr in der Rats-
stube Kluftern.
Wir bitten um Anmeldung, entweder in den 
Sportstunden bei den Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern, auf der aushängenden Liste in 
der Halle, per Mail an 
frauenwartin.tu@fc-kluften.de oder Whats-
App an Bettina. 

Tennis-Club

Organisationen

Agendagruppen

Immenstaad-Rundwanderung 
über Frenkenbach und Hagnau 
am Dienstag den 02.12.2024, 
14 Uhr Start 

Unsere Wanderführerin, Rosita Speck kre-
denzt uns für den nächsten Agenda-Wan-
der dienstag am 2. Dezember 2025 eine 
ebenso vertraute wie aussichtsreiche Win-
terwanderung rund um Immenstaad am 
Bodensee. Wenn uns auch statt Schnee 
voraussichtlich strahlender Wintersonnen-
schein und moderate 7°C erwarten, werden 
uns zumindest die schneebedeckten Alpen 
die zugehörige Winterstimmung besor-
gen (Tel. 07545-9117755 oder E-Mail rosi-
ta-speck@gmx.de).
Dazu treffen wir uns am Dienstag, den 
02.05.2024 um 14 Uhr am Parkplatz der 
Brunnisachhalle Kluftern. Dort bilden wir 
PKW-Fahrgemeinschaften und fahren über 
die Immenstaader Straße, Waldsiedlung 
(Gehrenbergstraße) Richtung Kippen-
berg bis zum Friedhof Immenstaad (Mit-
fahrbeitrag: 1 €). Dort parken wir auf dem 
gegenüber liegenden Parkplatz an der 
Montfortstraße. Hier erwartet uns unsere 
Wanderführerin.

Gegen 14:15 Uhr startet unsere Tour vor-
bei am Haus der Pflege St. Vinzenz Pallotti 
Richtung Hohberg – unser erster Aus-
sichtspunkt. Der Hohberg am westlichen 
Ortsrand von Immenstaad, früher auch 
Hochberg genannt, ist ein eiszeitlicher 
Drumlinhügel mit 150 km Rundblick und 
einer Panoramatafel. Der Wasserspeicher 
auf seiner Spitze wurde 1977 erbaut, un-
terhalb ist an der Lindengruppe der erste 
Speicher von 1908, mit einem Kreuzgewöl-
be, noch erhalten. Der Hohberg ist ein land-
schaftliches Wahrzeichen Immenstaads mit 
großer Bedeutung für Naherholung und 
Tourismus. Die Hohbergspitze war und 
bleibt dauerhaft unbebaut.
 

 
Auch unser nächstes Ziel, die romanische 
Kirche St. Oswald und St. Otmar in Fren-
kenbach, ist ein solches Kleinod. Das „Fren-
kenbacher Münster“ (Volksmund) wurde 
im 12. Jahrhundert, also vor fast tausend 
Jahren im romanischen Stil erbaut. Damals 
gab es schon lange die imposanten roma-
nischen Basiliken wie Santiago die Compos-
tela, Cluny, Hildesheim und Weingarten II. 
In Frankreich begann zu dieser Zeit aller-
dings schon der Bau der ersten gotischen 
Gotteshäuser: die Abteikirche Saint-Denis 
(Paris) sowie die Kathedralen von Sens, 
Laon und Noyon. Obwohl schon Advents-
zeit ist, können wir die Frenkenbacher 
Weihnachtskrippe noch nicht bewundern. 
Sie wird erst ab Heiligabend (24. Dezember) 
ausgestellt und ist in der Regel bis ca. 20. Ja-
nuar zu besichtigen. Es handelt sich um eine 
lebensgroße Krippe aus Lindenholz, die von 
Edgar Spiegelhalter gefertigt wurde. Spie-
gelhalter ist ein bekannter Holz-Bildhauer 
aus der Freiburger Gegend, der auch für 
seine Fasnet-Masken berühmt ist.

TCK Nikolausfest

Die Kirche in Frenkenbach hatte ursprüng-
lich vielleicht die Funktion einer Wehrkirche, 
deren massiger Turm noch älter sein könnte. 
Das Mauerwerk besteht aus unverputzten 
Feldsteinen, die zum Teil in fischgrätarti-
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gen Bändern liegen. Frankenbach besaß 
damals 10 Höfe, war also vermutlich größer 
als Kluftern. Frenkenbach unterstand ver-
schiedenen Herrschaften, z. B. Überlingen, 
Kloster Einsiedeln, ab 1693 dann dem Klos-
ter Weingarten. 1806 fiel es an Baden. Seit 
1972 ist es Immenstaad eingemeindet. Der 
dreißigjährige Krieg zerstörte Frenkenbach 
vollständig. Nur drei Höfe wurden danach 
wieder besiedelt. Die Kirche dokumentiert 
damit auch die Herausforderungen der Re-
gion im Dreißigjährigen Krieg und die Fol-
gen für Immenstaad und Hagnau.
Richtung Hagnau wendet sich nun unser 
Schritt hinter Frankenbach. Inmitten der 
nun im Winterschlaf ruhenden Weinbergen 
passieren wir den Burgunderhof, ein kom-
biniertes Bio-Weingut mit Distillerie und 
Adult-Only-Hotel in außergewöhnlicher 
Panoramalage über dem Bodensee. Das ist 
noch lange nicht alles: Der Betrieb ist seit 
2015 klimaneutral und seit 2019 „klimapo-
sitiv“ zertifiziert und wird nach den Prinzi-
pien der Gemeinwohlökonomie geführt. 
Im Hofeingang steht eine etwa 3,5 Meter 
hohe Lenk-Statue von Heinrich Hansjakob, 
der berühmte ehemalige Dorfpfarrer von 
Hagnau (1869–1883) und Begründer der 
ersten badischen Winzergenossenschaft in 
Hagnau. Die Statue ist eine bedeutende Er-
innerung an seine Verdienste und stellt ihn 
in einem satirischen Zusammenhang dar, 
der die zahlreichen Kinder des eigentlich 
zölibatären katholischen Pfarrers andeutet. 
Vielleicht gibt es ja auch Blutsbande zur In-
haberfamilie Renn?
Auf unserem weiteren Weg zum See geht 
es vorbei an der katholischen Kirche St. 
Johannes Baptist (J. d. Täufer), an der Dr. 
Hansjakop 15 Jahre die Messe las und die 
Beichte nahm – 300 m westlich davon, an 
der Hansjakobstraße 17 steht sein damali-
ges Wohnhaus. Der unverputzte Turm der 
Kirche erinnert ein wenig an den Kirchturm 
in Frenkenbach und stammt vermutlich aus 
derselben Zeit.
 

Idyllische Umgebung der Hagnauer Kirche St. Jo-
hannes der Täufer  (Bild: outdooractiv.com) 
 
Für eine so kleine Dorfgemeinde, wie es 
das Dorf Hagnau einmal war, ist die Kirche 
überraschend groß und hat eine sehens-
werte Ausstattung. Die Kirche wurde auf 
den Grundmauern eines frühromanischen 
Vorgängerbaus errichtet, was ihre lange 
Geschichte und Bedeutung zusätzlich un-
terstreicht. Besonders sehenswert sind die 
historischen gotischen Glasmalereien und 
die architektonische Substanz der Kirchen-
fenster.
Wir beginnen nun den Rückweg nach Im-
menstaad, entlang des verlassenen Alpen-
blick-Campingplatz, durchqueren den Yacht-

SKM – Bodenseekreis e.V. 
–Betreuungsverein-
Rechtliche Betreuungen und individu-
elle Informationen zu allen Fragen der 
persönlichen und rechtlichen Vorsorge 
sowie zur Patientenverfügung
Geschäftsstelle: Andreas-Strobel-Stra-
ße 6, 88677 Markdorf-Ittendorf,
Tel. 07544 9679960, Fax 07544 9646305, 
rentschler@skm-bodensee.de
www.skm-bodensee.de

hafen Schloss Kirchberg und bewundern das 
Schloss Kirchberg von unten - und das alles 
immer linkerhand des Bodensee mit dem 
Abendrot im Rücken. Wenn wir Glück haben, 
erleben wir noch einen schönen Sonnen-
untergang bevor wir am Ortseingang von 
Immenstaad angelangt entscheiden, auf 
welchem Pfad wir die letzten anderthalb Ki-
lometer bis zu unserer Einkehr-Gaststätte zu-
rücklegen: Café-Restaurant Il Centro, Haupt-
straße 21, Immenstaad (Tel. 0754-911017). 
Dort werden wird gegen 17:00 Uhr erwartet.
Der Weg ist gut ausgebaut, insgesamt straf-
fe acht Kilometer lang und mit ca 50 HM bis 
Frenkenbach leicht ansteigend – also nur an 
Stöcke und Winterkleidung denken.
Für weitere Fragen wendet Euch / wenden 
Sie sich einfach an die Wanderführerin Rosita 
Speck unter Tel. 07545-9117755 oder E-Mail 
rosita-speck@gmx.de. Rosita freut sich auf 
die angestammten Agenda-Aktiven und na-
türlich auch auf Gäste aus nah und fern.
Auskünfte zur Agenda Wandergruppe: 
agenda@kluftern-aktiv.de
 

Was sonst noch 
interessiert

Arche Salem
Der Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden 
(BFP) ist eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts (KdöR)
 
Wir laden herzlich ein: 
Sonntags 10.00 Uhr Lobpreis-Gottesdienst
mit Kinder-Gottesdienst & Brunch
 
Mittwochs 20.00 Uhr Gebetsabend: Sehr 
gerne beten wir auch für Ihre persönlichen 
Anliegen
 
Freitags 19:30 Uhr Bibelschule für JEDEN!!!
Egal welchem Glauben Sie angehören, jeder 
ist herzlich eingeladen!
 
Gemeindeleitung:
David & Liliana Grigoras
Gewerbepark Salem  In Oberwiesen 16  
88682 Salem-Neufrach 
Tel 07553/828029 
www.arche-salem.de  

Veranstalter und Anmeldung (wenn nicht 
anders angegeben):
Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V., 07541/ 3786072,
 info@keb-fn.de , www.keb-fn.de
 
Hagios Singen - Gesungenes Gebet - 
gemeinsames Singen. So., 30.11., 17:00 
- 18:00.Kursort Friedrichshafen-Schnetzen-
hausen, Kath. Kirche St. Peter und Paul. An-
meldung nicht erforderlich
 
(Mobile) Jugendliche Medienwelten im 
Überblick: Smartphones, Tablets, Apps, 
Social Media, digitale Spiele und KI. On-
line-Vortrag und Gespräch mit Christian 
Schmidt. Di., 02.12., 20:00 - 21:30. Online 
per Zoom (Link nach Anmeldung bis 28.11.). 
Veranstalter: keb FN in Kooperation mit keb 
Ulm
 
Intuitiv malen - Schöpfungskraft erleben 
- Seelenbilder entstehen, mit Nadja Ling-
or. Mi., 03.12., 19:00 - 20:30, Meckenbeuren, 
Atelier Freiraum. Anmeldung direkt bei 
Nadja Lingor per E-Mail nadjalingor@gmail.
com. Veranstalter: keb FN
 
(Vor)Lesestunde - Weihnachtsgeschich-
ten in Leichter Sprache, mit Katrin Nägele. 
Mi., 03.12., 16:30 - 18:00 Uhr, Friedrichshafen, 
Paulinenstr. 12, GPZ Café City. Kostenfrei, 
keine Anmeldung erforderlich. Veranstalter: 
Offenes Haus, GPZ Friedrichshafen, Satz-
nachbarn, Medienhaus am See
 
Grenzen setzen ohne zu verletzen. On-
line-Vortrag und Gespräch mit Erziehungs-
beraterin Rita Stehle. Do., 04.12., 19:30 
- 21:00 Uhr. Online per Zoom (Link nach An-
meldung bis 02.12.25 unter www.keb-tutt-
lingen.de . Veranstalter: keb TUT in Koope-
ration mit keb DRS
 
Klettern für Alle - für Menschen mit und 
ohne Beeinträchtigung. Sa., 06.12., 9:00 - 
11:00, Friedrichshafen, DAV-Kletterhalle, An-
meldung bis jew. 1 Woche vorher per E-Mail 
an Rebecca Renner, r.renner@dav-fn.de
 
Neuronengewitter - Mein Kind, sein 
ADHS und was uns gerettet hat. On-
line-Vortrag mit Ursula Frühe. Mi., 10.12., 
19:30 - 21:00. Online per Zoom, Link nach 
Anmeldung unter www.keb-ulm.de. Veran-
stalter: keb Ulm in Kooperation mit keb FN, 
keb RW und keb TUT
 
Räuchern und Rauhnächte, Workshop mit 
Inge Sponsel. Fr., 12.12., 17:30 - 20:00. Fried-
richshafen-Ailingen, Roncallihaus. Anmel-
dung bis 10.12. Veranstalter: keb FN
 
"Marias kleiner Esel" - Eselspaziergang 
für Frauen durch den Winterwald, mit 
Katharina Philipp. Sa., 13.12., 14:30 - 17:30. 
Deggenhausertal. Anmeldung bis 10.12. 
Veranstalter: keb FN
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Meditative Kreistänze und freier Bewe-
gungsausdruck – mit Freude und Visio-
nen ins Neue Jahr! Workshop mit Gertrud 
Maria Chupik. Fr., 09.01. und 23.01.2026, 
18:30 - 20:30 Uhr, 2 Termine. Meckenbeu-
ren-Kehlen, Kath. Gemeindehaus St. Verena. 
Anmeldung bis 08.01.26. Veranstalter: keb 
FN

Morgenrot – Fach-
beratungsstelle bei 
sexualisierter Gewalt

Die Fachberatungsstelle ist eine Anlauf- 
und Kontaktstelle für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene, die von sexuellem 
Missbrauch / sexualisierter Gewalt betrof-
fen sind. Angehörige, Vertrauenspersonen, 
pädagogische Fachkräfte und ehrenamtlich 
Tätige erhalten bei uns Beratung und Infor-
mation.
Die Fachberatungsstelle ist für den gesam-
ten Bodenseekreis zuständig.
 
Morgenrot – Fachberatungsstelle bei sexu-
alisierter Gewalt
Karlstraße 41
88045 Friedrichshafen
Tel.  07541 / 377 64 00
Fax. 07541 / 377 64 01
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag 9 – 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag 14 – 16 Uhr
 
Schlachthausstraße 5
88662 Überlingen
Tel. 07551 / 944 47 46
Servicezeiten:
Termine nach Absprache
   
Mail: info@beratungsstelle-morgenrot.de
www.beratungsstelle-morgenrot.de
morgenrot_fachberatungsstelle  

Nikolausbesuche 2025 

„Lustig, lustig, traleralala, bald ist Niko-
lausabend da.“
 
Auch diese Jahr wollen wir mit Ihnen die 
Nikolaustradition mit Geschichten und vor-
weihnachtlichen Liedern im Familienkreis 
feiern. Gerne besucht Sie daher der St. Niko-
laus mit Knecht Ruprecht am  Freitag, den 
5. Dezember 2025 zwischen 17.00 – 21.00 
Uhr in Kluftern, Lipbach und Efrizweiler. 
Bitte melden Sie Ihre Besuchswünsche  spä-
testens bis 28.11.25 bei Walter Zacke unter 
der Telefonnummer 73010 an.
 
Unterstützen wollen wir mit einem Teil un-
serer Spende auch dieses Jahr wieder die 
Arbeit der Berufsschule „St. Martin Hope In-
stitute for Technology“ in Okigwe in Nigeria. 
Es ist ein Partnerprojekt der Bodenseeschu-
le St. Martin in Friedrichshafen mit der die 
Schule langjährige und enge Verbindungen 
pflegt.
 
Für das Nikolausteam
Walter Zacke

Infoveranstaltung Berufliches 
Gymnasium an der Dros-
te-Hülshoff-Schule Friedrichs-
hafen  
Berufliches Gymnasium
Human- und Lebenswissenschaftliches 
Profil
Ziel: Allgemeine Hochschulreife (Abitur)
Schwerpunkte:

• Biotechnologie
• Ernährungswissenschaften
• Gesundheitswissenschaften
• Sozialwissenschaften

Infoveranstaltung in der Aula: 
Donnerstag, 04.12.2025 um 19:00 Uhr 
Weitere Informationsveranstaltungen zu 
den Schularten AVdual, 2-jährige Berufs-
fachschule, Berufskolleg Gesundheit und 
Pflege, Erzieherausbildung und Berufliches 
Gymnasium mit offenen Klassenzimmern 
finden am 28.01.2026 in der Droste-Hüls-
hoff-Schule statt.

Nähere Informationen und Programm unter 
www.dhs-fn.de

Stadtbus gratis an  
Advents-Samstagen 

An den Advents-Samstagen (29. November, 
6., 13. und 20. Dezember) bietet der Stadt-
verkehr Friedrichshafen eine besondere 
Aktion: Alle Fahrten mit den grünen Bus-
sen sind an diesen vier Tagen im gesamten 
Häfler Stadtgebiet kostenlos – von früh 
morgens bis spät abends. Das Angebot, 
dass es in dieser Form zum ersten Mal gibt, 
gilt in der Friedrichshafener Kernstadt und 
bis nach Kluftern, Raderach, Ailingen und 
Ettenkirch. Die gratis Fahrt mit den Bussen 
ist für den Weihnachtsbummel und für Be-
sucher der Bodensee-Weihnacht eine gute 
Alternative zum eigenen Auto. Mit ihnen 
kommt man direkt und schnell in die Innen-
stadt und zum Bodensee Center.
 
„Mit unserer Aktion schenken wir den Häf-
lerinnen und Häflern stressfreie Mobilität in 
der lebhaften Adventszeit. Wir freuen uns, 
wenn damit auch Menschen unsere Busse 
nutzen, die sonst mit dem Auto fahren. So 
reduzieren wir die Verkehrslast und schaf-
fen entspanntere Straßen“, erklärt Stadtver-
kehrs-Chefin Magdalena Linnig.
 
Weitere Infos auf www.stadtverkehr-fn.de

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Ortsvorsteher Michael Nachbaur



Reinigungskraft in Kluftern gesucht
Wir suchen eine Reinigungskraft alle 2 Wochen 

für ca. 3 Stunden. Ideal wäre am Vormittag. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse!
Familie Weh, Tel. 0171 751 29 64

Familie sucht
1. Platz/Wiese für Pony/Reittherapie
2.  Haus möglichst in der Nähe, sind offen für Mehrgenerationenwohnen.

Sind dankbar für Tipps, 
Tel. 07544 9499052, Mail: hausbau2021@vodafonemail.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...



Gasthof-Metzgerei

>>Zum scharfen Eck <<
Familie Josef Schober

88048 Kluftern  -  Tel. 0 75 44 / 21 46

Freitag – Samstag – Angebote:
Kasslerbraten  1 kg € 15,60
Gyrosgeschnetzeltes   1 kg € 14,50
Wurstaufschnitt 100 g € 1,85
Hausmacher Leberwurst  
im Ring oder im Kunstdarm 100 g € 1,25
Schwarzwurst im Ring 100 g € 1,20
Käseaufschnitt  100 g € 1,79
Tortenbrie 100 g € 1,15
Fleischsalat  
mit Mayonnaise oder mit Joghurt gemischt  100 g € 1,20
Geflügelsalat 
mit Ananas und Mandarinen  100 g € 1,45
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